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I Veiblatt zu Nr 432 der Saale Zeitung Hale Semnoben 4 Septenber M

Halle und Umgegend
Halle 14 Sept

ſDie BVau Kommiſſion7 Uhr im Kommiſſions Zimmer eine Sitzung Die
ordnung umfaßt folgende Punkte 1 Verwendung von

rtaſſenNeberſchüſſen 2 Petition betreffend Regulirung de
origtirchhofes Ausbeſſerung des Südkanals 4 Erbauung

er e e i t r a Bauſſele me 6 Petition betreffen gung des GrunKeine aus Nr 18 7 Jeſchwerde wegen Auf
g eines Straßenzugs im ſüdlichen Bebauungsplan 8 An Mi

ſchluß des Rathskellergebäudes an das ſtädtiſche Elektricitäts
9 Feſtſetzung einer anderweiten Fluchtlinie für eineneil der Meteren e 10 Landerwerb zur Merſe

purgerſtraße 11 Mitteldewilliguug für Regulirung des Bürgex
ſieſges in der Reilſtraße zwiſchen Böck und Adolfſtraße ſowie

Neupflaſterung vou Theilen des Graſewegs und der GroßenStraße 12 Mittelbewilligung zu Neupflaſterungen in der

Herliner der Park und der Landwehrſtraße 13 Petition der
FSieereginung 14 r en ur Verbeſſerung der

orflutd verhältniſſe in einem Theile der Feldmarken Beeſen und
liz 15 Mehrbewilligung von Mitteln für Umpflaſterung

der Sophienſtraße

Zur Gewerbegerichtswahlc Aus dem Kreiſe derArbeitnehmer wurden n einer am 12 d M ſtattgebabtenSt galt mirgt im Konzerthaus folgende Kandidaten s
aufgeſtellt Bildhauer Willy Koppe Bucbbinder Alfred Saugecke
Buchdrucker Albert Naß und u Büttner Fabrikarbeiter
Paul Meuſch Handels und Transportarbeiter Lonis Emmer

olzarbeiter Max Schnabel und Paul Döring Korrektor Karl
ger Maurer Herm Seifert Karl Deege und Karl Degen

kolbe Metallarbeſter Br Rammler Wilh Marx und Fr
erdinand Müller Louis Bieler Schuhmacher Friedrich Malz
immerer Franz Maurer und Karl Hampel Als Erſatz

männer wurden für den Fall der Ablehnung irgend eines der
oben aufgeſtellten Kandidaten noch folgende Herren aufgeſtellt
Buchdrucker Richard Kreſſe Holzarbeiter Moritz Nopbling
Schuhmacher Louis Stein Steinſetzer Franz Grätz Stuccateur
Guſtav Heuer und Töpfer Otto Görlitz

lLehrerinnenprüfung Nachdem bei e
Stiftungen am 4 und S d M die ſchriftliche Prüfung der zum
Lehrerinnene Examen zugelaſſenen Seminariſtinnen ſtattgefunden
hatte wurde am Donnerstag Freitag und Sonnabend 12 bis
14 September unter dem Vorſitze des Herrn Provinzial
Schulraths Frieſe Magdeburg die mündliche Prüfung ab
gehalten mit liche 30 Seminariſtinnen beſtanden das
Lehrerinnen Examen Die jungen Damen ſtammen zur großen

e von auswärts und theilweife aus den entfernteſten Pro
vinzen nur eiwa 6 ſind Hallenſerinnen Die feierliche Ent
laſſung der jungen Lehrerinnen iſt auf nächſten Montag angeſetzt
Die Namen lauten wie folgt Beckhaus Brode Buchholz For
berg Günther rüwig Kohlbach Lindemann LohmannMackenrodt Meyer kemeyer Rackwitz Reck NRönſch
Scheffler Schortmann Springſtubbe Vogel Wieſer Zieneſſen
Bolze Drechsler Dünnhaupt Gelbert Herzberg Keltſch Kuhl
mey Mertſching Schulle

Ordensverleihung Dem techniſchen Eiſenbahn
Sekretär a D Rechnungsrath Grope hier iſt der Pothe Adler A
Orden vierter Klaſſe verliehen worden

Ueber einheitliche Formate e wirdim poſtoffiziöſen Organ geſchrieben Die Poſtverwalung erſtrebt
mit Recht eine größere ger ee in der Form der VBrief

ne Die empfohlenen Größeuverhältniſſe der nlichen
Briefumſchläge ſind en Dieſes Beſtreben ehe ſich mit
Nutzen auch ausdehnen auf die Größe der von der Poſt
verwaltung an das Publikum n ormulare Warum iſt
die e rößer als die Poſtauweiſung und dieſe wieder
anders als die Poſtkarte oder das Poſtauftragsformuhar Alle dieſe

ormulare könnten bei weiſer Ausnutzung des Raumes und
theilweiſer Einſchränkung des Aufdrucks von gleicher Größe
ſein und zwar von derjenigen die für den Normalbriefumſchlag
angeſtrebt wird Die ſchweizeriſche Poſtanweiſung iſt ein ſolches

dealformnlar und ſür alle berechtigten Bedürfniſſe ausreichend
24 d rlare für Sendungen nach dem Auslande bilden kein

n o

poſtämtern ausgegeben Sie haben die Größe einer gewöhnlichen
Poſtkarte ſind in bläulicher Farbe gehalten und mit einer Antwort
karte verſehen Da die gewöhnlichen Kartenbriefe nicht allzuſehr
beliebt ſind hofft die Poſtverwaltung durch Anhängung einer
Karte für die Rückantwort dieſem Uebelſtande ab
an hen und dadurch den Kartenbriefen weitexe Verbreitung zu
geben

Neuartige Kartenb riefe werden bei den Reichs

Für die Heizung der Eiſenbabhnzüge hat diepreußiſche Stagtsbabnverwaltung eine neue er
laſſen die mit dem morgigen 15 September in Kraft tritt Nach
derſelben müſſen ſämmtliche zur Perſonenbeförderung dienenden
Züge in der Zeit vom 20 September bis 15 Mai ſo
ausgerüſtet ſein daß jederzeit geheizt werden kann Bei der
Heizung iſt anzuſtreben daß auf der Zugabgangsſtation in den

e Abtheilen eine Wärme von nahezu 10 Grad Celſius
err

Städtiſches Muſeum für Kunſt und Kunſt
gewerde Von Sonntag an ſind auf einige Zeit ausgeſtellt
108 Photögravuren nach WPeeiſterwerken der Londoner
Nationalgalerie aufgenommen von der Photographiſchen
Geſellſchaft in Berlin Außerdem bleiben ausgeſtellt 15 Oel
gemälde aus dem Nachlaß des in München verſtorbenen Malers
Karl Scherbring ſowie 11 Gemälde von H R Hein
mann in Dresden und 3 Kopien nach Gemälden von Bellini
Tizian und van Dyk von A Barth in Freiburg Neu er
worben wurde eine in Holz geſchnittene Truhe vom Jahre 1736

Kunſtſalon Aßmann Wie bekannt ſein dürfte vex
anſtaltet der Kunſtſalon Aßmann jährlich 2 billige Wochen in
welcher der Eintrittspreis nur die Hälfte d h 25 Pfg beträgt
ie zweite billige Woche findet von morgen Sonntag den 15

bis Sonntag den 23 ſiatt worauf wir beſonders aufmerkſam
machen möchten Jm übrigen verweiſen wir auf das Jnſerat in
heutiger Abendnummer

T Stadttbeater Zu volksthümlich en kleinen Preiſen
W See 1 findet am Sonntag nachmittag eine Aufführung
von udermann s Johannisfeuer ſtatt am Abend folgt
t reizende Luſtſpiel Unſere Frauen Am Montag wird
z Zwillingsſchweſter 3 Paſſepartout Vorſtellung

el blau repetirt am Dienstag findet dann als erſte
Arſtellung im Shakeſpeare Cyklus die Aufführung von
thelto ſtatt Das übrige Repertoir dieſer

ſgittwoch Unſere Frauen Donnerstag Die Zwilling
ge er Freitag Die Ehre Sonnabend erſte Opern
ü orſtellun Sämmiliche An ührungen finden im FarbenS onnement Katt und Beanmitenbillets haben Siltigkeit

ſgonchen Wünſchen nachzukommen hat die Direktion ſich entloſſen eine Teilung des ShakeipeareCytlus einzuführen ſo
auf Wunſch jetzt Billets ausgegeden werden die

a hnachten Giltigkeit haben und ſodann die Abnahme für den
e Spielabſchnitt nach diefer Zeit erfolgen kann Für den

ſind noch Billets für Orcheſſer Parquet Parterre vor

oche bringt

hat am Dienstag nach

nicht auf dieſen Standpunkt ſtellte Die Bäd

e

t äSeit en ar den II Rang nur noch wenige Plätze zur

goriig l allat eater Morgen See findet die letzte
ung des gediegenen relzvollen Spieladſchnitts ab

Wer letzte billige Sonntag im Zoologif rteriſt in dieſem Sommer wahrſcheinlich ver erge
n Kapelle des Zu Reats Prinz Louis Ferdinand von Preußen

agdeb Nr thre Herrn Heine bewährten Veitung des kal Muſik

Muſterſchutzertheilung Unter Nr 160303 wurdeHerrn Fabrikanten Sir Gr r hier Ankerſtr 14 Muſter
ſchutz ertheilt für einen Apparat zur Herſtellung von

neralwäſſern und Schaumweinen mit einer Miſch
vorrichtung deren Miſchflügel nur an der Welle befeſtigt iſt im

Gef frei ſchwebt und einen Abfüllhahn mit teige
rahr welches bis zum Boden des Miſchgefäßes reicht

Ein munterer Maikäfer wurde uns heute präſentirtDer braune Burſche wurde in Reideburg ca z m e der
Erdoberfläche in Geſellſchaft von etwa einem Dutzend ſeiner
Gattungsgenoſſen aufgefunden Aus der Thatſache daß die

e e rn in e Jirr r er kanner einigermaßen gute Wetterpropheten zu ſein pflegenwohl auf einen gelinden Wer geſchloſſen werden vfles

Z Ein Menſchengauflauf entſtand geſtern abend gegen8 Uhr in der Leipzigerſtraße La Sandberg Veranleſſng
hierzu war daß ein dort wohnender Kaufmanu eine anräüchige

rauensperſon in ſein Lokal aufgenommen hatte die von der
hefrau nicht geduldet wurde Da der Ehemann ſich nicht auf

die Seite der ihm angetrauten Gattin ſtellte kam es zu heftigem
Streit Die Polizei ſchaffte ſchließlich Ruhe durch Siſtirung der
Frauensperſon

lStubenbrand Jn der vergangenen Nacht gegen1 Uhr entſtand in dem Von km des Konditors Gier
Renner Wörmlitzerſtraße 116 durch Umſtoßen einer Petroleum
lampe ein unerheblicher Brand Zwei Betten ſind angebrannt
Die requirirte Feuerwehr konnte da das Feuer beim Eintreffen
bereits gelöſcht war alsbald wieder abrücken

Vereine und Verſammlungen
Der Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen hielt

geſtern abend nach längerer Ferienpauſe wieder eine Sitzung ab
die erſte nach der Feier des 25 jährigen Jubiläums Die Er
innerung an dieſes ſchön und humorvoll verlaufene Feſt trug
tedenfalls die Schuld daran daß geſtern bei den Debatten ernſter
kommunalpolitiſcher Themen in ſolcher Fülle freundliche Worte

r Scherzes ausgetauſcht wurden wie das ſonſt im
eretne nicht üblich iſt Daraus darf indeß nicht gefolgert

werden daß die Verbandlungen in Zukunſt dem Anſehen des
Bereins weniger entſprechend geführt werden follen Bei dem
Rückblick auf das Vereinsfeſt wurde bekanntgegeben daß das

den Verkauf der Eintrittskarten gelöſt Aus der Verſammlung
heraus wurde vor Eintritt in die Tagesordnung der Wunſch
geäußert der Verein möge ſich nachdem nunmehr das Denkmal
für Kaiſer Wilhelm I vorbanden iſt für ein Kaiſer Friedrich
Denkmal interxeſſiren Vielleicht laſſe ſich auf dem Paradeplatz
ein derartiges Monnment errichten oder in anderer Weiſe das
Andenken an den edlen Kaiſer verkörpern z B wenn man beim

usbau der Moritzburg die Aufſtellung eines Standbildes auf
dem Schloßhof der Burg ins Auge faſſe und die Burg vielleicht
umtaufe in Kaiſer FriedrichsBurg Wenn die Verſammlung auch
die letztere Anregung als verfehlt ablehnte ſo ſtand ſie doch um
ſo entſchiedener der Denkmalsidee ſympathiſch gegenüber nur
hielt man den Se azr Zeitpunkt nicht für angebracht zur

e Bei der Behandlung der Frage wurde nebenbei
mitgetheilt daß die Lotterle zur Gewinnung der Mittel für den
Ausbau der t r vielleicht doch noch genehmigtwerde Die ſtädtiſchen Behörden würden jedenfalls beim
neuen Finanzminiſter in dieſem Sinne vorſtellig werden
Danach ward in der gewohnten Weiſe die Tagesordnung der
nächſten StadtverordnetenVerſammlung durchgeſprochen Jnter
eſſant war die Mittheilung daß der Cröllwitzer Papier
fabrik zur Umwandlung des Sulfatbetriebes in den Soda
betrieb für den die baulichen Veränderungen noch nicht fertig
ſeien zu den von vornherein gewährten ſechs Wochen noch eine
Nachfriſt von zwei Wochen bewilligt ſei Das ſei geſchehen
einzig aus dem Grunde damit die Fabrkk wie ſie angegeben
nicht zu Arbeiterentlaſſungen gezwungen werde Arbeitsloſigkeit
gebe es doch ſchon genug Eine neue Nachfriſt wird auf keinen
Fall zugeſtanden werden Daß für Benutzung des neuen
Krankenwagens 3 M in jedem Fall bezahlt werden ſollen
wurde von verſchiedenen Seiten bemängelt die Mehrheit der
Verſammlung fand den Satz jedoch für ſehr billig zumal ja
Unbemittelten der Wagen unentgeltlich zur Verfügung ſtehen
ſoll Hinſichtlich des Antrages betr das Fallenlaſſen der
Streikklauſel in den Verträgen der Stadt mit den Lieferanten
war man der Anſicht daß eine Verallgemeinerung nicht rationell
erſcheine Bei einem muthwillig vom Zaun gebrochenen Streik
müſſe man dem Meiſter zur Seite ſtehen indem man ihm
die Vortbeile der Streikklauſel einräumz dagegen wenn dem
Streik Lohndrückerei oder ähnliche Urſachen zu Grunde liegen
dürfe der Meiſter keine Nachſicht finden ſondern müſſe von der
Stadt energiſch zur pünktlichen Erſüllung ſeiner vertraglichen
riſten angehalten werden Man prüfe alſo von Fall zu Fall
abei wurde erwähnt daß in nächſter Zeit in allen Städten

ein Sturm auf unſer bisheriges Submiſſions
weſen das den Niedrigſtfordernden verückſichtige infolge der
Verhandlung des Deutſchen Jnnunggstages ſtattfinden ſolle
Man wolle erſtreben daß der dem Mittelpreis am
nächſten kommende Meiſter priwzipiell den Zuſchlag
erhalte Betreffs des alten Stadtgottesackerswurden mancherlet Klagen geführt Die Hökerfrauen benutzen
den Friedhof als Durchgangspaſſage von der Poſtſtraße zur
Magdeburgerſtraße mit Kiepen und Körben zögen ſie bisweilen
in Schaaren durch Das entſpräche nicht dem Ernſt und der
Ruhe einer ſolchen Stätte Der Friedhof ſei zwar abgeſchloſſen
aber er ſtehe faſt immer offen da jeder Schlüſſel paſſe
Geſtohlen würde auch auf dem Friedhof und ſonſt noch
allerlei Allotria getrieben Der Gedanke den Friedhof
überhaupt zu öffnen ſand wenig Beifall Beklagt wurde
daß das Unterholz auf dem Stadtgottesacker abgeſchlagen ſei
dadurch habe man die Zahl der Singvögel außerordentlich
vermindert Ueber die koſtſpieligen Schulbauten die
neuerdings zur Manie würden wurde von verſchiedenen Seiten
lebhaft geklagt Früher hätte ſich die Tier auch wohl be
ſunden wo die Schulräume noch nächt ſo luxuriös waren Es
ſei nicht nöthig daß jeder Schüler ſeine eigene Bank habe
früher wäre es auch gegangen als man zu 8 auf der Schulbank
geſeſſen nächſtens kriege noch jeder Schüler einen Großvaterſtuhl Hie Badegelegenheit in den Schulen ſei ein Unfug und
Mißſtand das waxme Frühſtück in den Schulen während des
Winters beſtärke vielfach der Mütter uſw Es ſei
ausdrücklich betont daß der Verein in ſeiner Geſammtheit ſich

er ſeien
eſundheitlich ſehr ſchätzenswerth Die kleinen Bänke zweifie et ha man d an um die Klaſſen beſſer

reinigen und die Schüler gründlicher beaufſichtigen zu können
is Hygieniſche Gründe ſeien daſüc maßgebend Unſere Schul

bauten h à ſelbſwerſtändlich entſprechend dem allge
meinen ritt ſchöner und theurer Luxus
indeß vermieden werden Fehler ſeien gerade bei Schulbauten

Jubiläum etwa 1200 P gekoſtet hat über 400 M ſind durch

müſſe

enug gemacht So z B hätte die Schule in der Olearius
aße gothiſche Fenſterdogen die das Licht wegnehmen ebenſo

ie Schule in der Hermannfiraße Fenſter die aus einer Anzahl
kleiner gefaßter Scheiben zuſammengeſetzt ſind was auch das
Licht beeinträchtige und unnütz Geld koſte Zum Schluß wurde
n h daß bei Regulirung des Wettinerplatz es Spielplätze vorgeſehen ſind

Der Lehrerverein in Halle g S und Umgegendhält e letzte Sitzung im laufenden Geſchäftsjahre a n

abend den 21 September cr 2 Uhr im Markgrafen zu
e mit folgender Tagesordnung ab Berathung des zweiten

erbandsthemas Die Neugeſtaltung der Lehrerbildung in
Preußen Referent Herr Lehrer Schreyer in Nietleben Dele

n ät z Se ngngne zu den anemeldeten Anträgen orſtandswahl un echnungslegungCeſchaſtüches dnnnadteaung
Die Kaufmänniſche Ortskrankenkaſſe beſchloß

in ihrer außerordentlichen Generalverſammlung eine Abänderung
ihres Statuts dahin daß wenn die Aufſichtsbehörden ihre Zu
ſtimmung ertheilen vom 1 Januar 1902 ab auch die Ebhefrauen
derjenigen Kaſſenmitglieder welche länger als 6 Monate der
Kaſſe angehören Anſpruch auf freie ärztliche Behandlung und
freie Arznei haben ſollen Dieſer Beſchluß hat eine Erhöhung
der Beiträge um I Prozent zur Folge welche genehmigt
wurde Der Vorſtand wurde ermächtigt bei zuſagenden Be
dingungen die Mitgliedſchaft des in der Bildung begriffenen
Verbandes der Ortskrankenkaſſen im Bezirke der Landesverſiche
rungsanſtalt Sachfen Anhalt zu erwerben

Alters und Waiſenverſorgungs VereinG eben Jn der geſtrigen außerordentlichen General

verſammlung wurde über die Auflöſung des Vereins verhandelt
da durch die Eingemeindung der Vororte in die Stadt Halle das
Fortbeftehen des bisher recht ſegensreich wirkenden Vereins
keinen rechten Zweck mehr hat Es wurde der Beſchluß gefaßt
den Verein aufzulöſen und das vorhandene Vereinsvermögen
der Giebichenſteiner Kinderbewahranſtalt zu überweiſen wozu
die landesherrliche Genehmigung eingeholt werden ſoll

Die Krieger Sanitäts Kolonne dält am
kommenden Donnerstag abend in Schöne s Gaſtwirthſchaft
Gr Wallſtraße eine Verſammlung ab Es ſind dazu die Vor

ſitzenden der hieſigen Krieger und Militärvereine geladen um
mit denſelben über Mittel und Wege zu berathen die auf Ber
mehrung der Kolonne abzielen Jm Verhäktniß zu der großen

zahl der hieſigen Kriegervereine iſt die Zahl der Mitglieder der
olonne verſchwindend klein

Die Sanitäts Kolonne des Halleſchen Bahn
hofs Baracken Vereins von 1870 wird demnächſt ihre
Thätigkeit durch Abhaltung von Uebungen im kleineren und
Erteren Maßſtabe wieder aufnehmen Auf dem diesjährigen

anitätskolonnentage in Magdeburg war die Kolonne durch
einen kriegsſtarken Zug würdig vertreten

Religiöſe Verſammlung Sonntag den 15 Sept
abends 8 Uhr wird in der Evangeliſationsverſammlung im
Roſenthal Weidenplan 4 Herr Gemeinſchaftspfleger Kohn

aus Leipzig über das Thema Plötzlich und doch echt bekehrt
ſpiey Kortrag halten Gäſte ſind willkommen Der Eintritt
iſt frei

Fußballſport Morgen Sonntag findet nachmittags
3 Uhr auf dem Exerzierplatze hinter der Kaſerne am Roßplatze
ein Fußhallwettſpiel zwiſchen der erſten Mannſchaft des

Halleſchen Fußballklubz von 1896 und der erſten Mannſchaft
des Fußballkiubs Wacker des WMeeiſterſchaftsklubs von Leipzig
ſtatt Dieſes Spiel iſt das erſte Verdandswettſpiel in der
Meiſterklaſſe des Verbandes Mitteldeutſcher Ballſpielvereine

Prof Bruno Schmitz
und die Denkmals Kritik der Saale Zeitung
Von Profeſſor Bruno Schmitz Charlottenburg geht uns

folgendes Schreiben mit der Bitte um Veröffentlichung zu
Sehr geehrte Redaktion

Das Beiblatt der SaalerZeitung vom 26 Auguſt 1901
bringt unter dem Titel Die Standbilder des Kaiſer Wilhelm
Denkmals in Halle aus der Feder des Herrn Hans Marfſhall
eine eingehende Kritik dieſer Theile des Monumentes welche
ich um deswillen nicht unwiderſprochen laſſen darf als ich mit
der durch mich erfolgten Wahl der zum Bewerbe um die
Standbilder zugezogenen Bildhauer und durch meine beſondere
Mitwirkung bei der Entſcheidung dieſes Bewerbes die Ver
antwortung für das Gelingen der pliaſtiſchen Theile mit über
nommen habe Aber hauptſächlich darum iſt eine Erwiderung
meinerſeits erforderlich weil ich mit der in den Darlegungen
Marſhall s enthaltenen öffentlichen Zurückſetzung meines
Kollegen Breuer umſoweniger einverſtanden bin als ich ihm
für die treue Mitarbeiterſchaft für ſein ehrliches Ringen und
Ausharren in den ſchweren Kämpfen die mit der Errichtung
des Denkmals leider verbunden waren für ſeine hohe echt
künſtleriſche Leiſtung nur allergrößten Dank und Anerkennung
auszuſprechen habe

Die hier dem Plaſtiker zur Löſung beſchiedene eigenartige
Aufgabe war wie ich ſchon oben angedeutet Gegenſtand eines
engeren Wettbewerbes unter namhaften Künſtlern Breuer s
Entwurf bekundete ſchon damals was zunächſt die Einſtimmung
in die Geſammtkompoſition des Denkmals anlangte ein außer
ordentlich künſtleriſches Feingefühl womit er allen übrigen
Konkurrenten weit überlegen war Aber auch als Kompoſition
für ſich betrachtet zeigte die Gruppe des Kaiſerſtandbildes
mit den Nebenfiguren eine vollendete Harmonie die kein
anderer Bewerber auch nur annähernd erreicht hatte Dazu
waren die einzelnen Figuren von ſo echt monumentaler Auf
faſſung und feiner Charakteriſtik daß ſich das Denkmalskomitee
trotz der innerhalb deſſelben zuerſt vorherrſchenden Meinung
für eine mehr realiſtiſche Auffaſſung alsbald mit Einſtimmig
keit mit mir für Profeſſor Breuer ausſprach

Profeſſor Breuer hat in der weiteren Ausführung der Arbeit
gehalten was er mit ſeinen Entwürfen verſprach und in mehr
ſäbriger Arbeit ein plaſtiſches Werk geſchaffen daß ich als
das Beſte bezeichne welche ich für die von mir entworfenen
und ausgeführten Denkmäler von der Hand eines Bildhauers

empfangen habe eDie Darſtellung des kaiſerlichen Reiters im Sinne meines
Gefammtentwurſes der als ein Denkmal der Gründung des
Reiches aufzufaſſen iſt hat Profeſſor Breuer ebenfalls als
Einziger in der Konkurrenz in hoheitsvoller gleichſam thronen
der Weiſe verkörpert und damit den richtigen Accord zum
Ganzen gefunden Das Schickſal hat über die Aus
führung anders beſchloſſen Es mußte was bekanntlich auch vom größten Theile der Hallenſer
Bürgerſchaft gewollt war ein Kaiſerſtandbild
in Generalsuniform mit Pickelhaube und Mili
tärmantel geſchaffen werden wie es jetzt in
Deutſchland allgemein üblich geworden iſt Mit
dieſer Beſtimmung die dem Sinne meines Denkmals wider
ſprach brachen für mich trübe Zeiten an Meine Hoffnungen
und Entwürfe mußte ich begraben und es hatte ſich inſolge
deſſen allmählich bei mir eine Gleichgiltigkeit dieſem Kinde
meiner Muſe gegenüber ausgebildet

Wenn ich auch nicht der Meinung bin daß bel Standbildern
die Auffaſſung und Darſtellung des Kaiſergedankens eine reine



s iſt ich im Gegeutheil glaube daß dieſes
r den echten Künſtler ein Hinderniß nicht ſein kann Großes

und dauernd Wahres zu ſchaffen ſo führt das Koſtüm
namentlich bei der Geſtaltung des Pferdes doch zu gewiſſen
Konſequenzen Auch dieſen einſchneidenden Aenderungen gegen
über hat Breuer den Muth nicht ſinken laſſen und den
Glauben nicht verloren daß es ihm trotzdem gelingen würde
auch unter den veränderten Verbältniſſen einen richtigen

zum Ganzen ſtimmenden Ton zu finden und wenntſſich meine
Gefühle allmählich wieder dem Denkmale zugewand haben ſo
verdanke ich das dem Umſtande daß es der boben kühiſtleriſchen
Kraft Breuer s gelungen iſt den inneren Zwiefpalt zu milder
und ſoweit wie möglich denſelben zu überwinden Wem es gegeben
iſt dies zu erkennen und her das Einzelne hinweg das Ganze
zu betrachten und zu empfinden für den wird die nachſchaffende
Anſchauung der vplafſiſchen Theile des Hallenſer Kaiſerdenk
males eine Quelle hohen Genuſſes ſein Nur auf einzelnes
Wenige Hirrhingehörende möchte ich hinweiſen Wie wahr

rage des Ko

haftig iſt die hoheitsvolle Haltung des kaiſerlichen Reiters
ohne jede Phraſe und affektirende Geberde erreicht Wie
weit entfernt iſt dieſes trohdem moderne Pferd von dem
üblichen realiſtiſchen Paradehengſt Die Fignr des Moltke
zeigt die auch ſchon in der Skizze mit ſo packender Ueber
zeugung enthaliene Lebenswahrheit und eine Bismarckfigur
wie die Breuer ſche gebört zu dem Beſten was in dieſer
Hinſicht geſchaffen Alles auch die Kaskadengruppe iſt unter
Verzicht am änßere Eſſetihaſcherei mit ſo gereiftem Können
in einfacher monnmentaler Formengebung dargeſtellt die nicht
die Selbſtbeſcheidung und Unterordnung ditktirt hat
ſondern die mir den wahren Künſtler zeigt in ſeiner ſich des
Zieles und ſeiner Mittel durchaus und ſicher bewußten echt
monumentalen Geſtaltungskraft

Angeſichts der Bedeutung und der weiten Verbreitung der
Marſhall ſchen Anslaſſung war es mir ein Bedürfniß meiner
gegentheiligen Anſicht vernehmlichen Ausdruck zu geben und
bitte ich daher die verehrliche Redaktion um gefällige Ver
öffentlichung dieſer Zeilen

Berlin den 13 September 1901
Bruno Schmitz

Es iſt gewiß hoch anzuerkennen daß ein Meiſter wie Bruno
Sch mitz in ſo warmer Fürſprache ſich eines Mitarbeiters dankbar
annimmt den er durch die Kritik zurückgeſetzt glaubt aber
niemand wird ſich wohl verhehlen daß es Schmitz bei dem Ver
hältniß der Gegenſeitigkeit weniger leicht ſein mußte die
Objektivität des Urtheils zu wahren als dem der frei von allen
kollegialen Gefühlen und unbeeinflußt durch die Kenntniß aller
möglicher Nebenumſtände ſich lediglich an die fertige Leiſtung
felbſt hält Vor der autoritativen Bedeutung der Schmitz ſchen
Vertheidigung mein einmal gefälltes Urtheil zurückzuziehen liegt
mir durchaus fern vielmehr ſehe ich mich zu der Erklärung ver
anlaßt daß ich auch künſtleriſcher Kompetenz zum Trotz diesmal
bei meiner ehrlichen Meinung verharre obwohl ich ſonſt der
letzte bin der vor einem Meiſter höchſter ſchaffender Thätigkeit
nicht reſpektvoll zurücktritt Wenn Schmitz betont daß bei dem
Wettbewerb um die Standbilder Breuer allen übrigen Kon
kurrenten überlegen geweſen ſei ſo glaube ich ihm als einer
dem das Verſagen der heutigen Plaſtik monnmentalen Aufgaben
gegenüber nur allzu bekannt iſt herzlich gern Sollte demnach
der Breuer ſche Bismarck wirklich zu dem Beſten gehören was
in dieſer Hinſicht geſchaffen iſt ſo iſt und bleibt das doch immer
nur das relativ Beſte Und als relativ gelungen bezeichne ich
auch gern das Reiterſtandbild und die Geſtalt Moltke s wenn
man ihr auch nur einen anderen Kopf aufzuſetzten brauchte um
die feine Charakteriſirung des Strategen zu Schanden zu machen
Nicht auf Lebenswahrheit die Schmitz beſonders hervorhebt kam
es hier an ſondern auf eine hiſtoriſche Charakteriſirung und
darauf dem deutſchen Volke die Stimmung einer großen Zeit
zu verkörpern Jedes der drei Standbilder mußte das in ſeiner
der geſchichtlichen Bedeutung des Dargeſtellten entſprechenden
Weiſe thun Lieber weniger Lebenswahrheit und mehr hiſto
riſchen Sinn Alſo ich erkemne die relative Güte der Breuer
ſchen Figuren gern an eine Quelle hohen Gennſſes aber ſind
ſie an ſich mir nicht obwohl ich mich zu denen rechne denen es
gegeben iſt über das Einzelne hinweg das Ganze zu betrachten
und zu empfinden Gerade aus dieſer Empfindung heraus habe
ich eben geſchrieben Halle hat ein Denkmal erhalten für das
dankbar mit dem zufrieden auf das ſtolz zu ſein wir allen
Grund haben Die Kaskadengruppe getadelt zu haben,Jerinnere
ich mich überhaupt nicht Daß ich über der eigenartigen mir
ſo ſympathiſchen Jdee vergeſſen habe der Ausſührung zu ge
denken iſt wohl begreiflich es iſt auch heute noch gerade die
Jdee die mich packt Sollt ich damit einen Fehler begangen
Haben daß ich dieſe Bruno Schmitz den von mir auch als
Dichter in Steinen hochverehrten Architekten zuſchreibe bin
ich natürlich mit Freuden bereit den Fehler damit gut zu mächen
daß ich ebenſo begeiſtert dem eigentlichen Autor mein beſcheidenes
Lob ſpende Dem Bildhauer dieſes in ausreichendem Maße durch

aus gerecht gezollt zu haben deſſen bin ich mir bewußt
Jch habe ausdrücklich die würdevolle Ruhe ſeiner Geſtalten die
breite dekorative Behandlung und die Charakteriſirung Moltke s
betont und mir damit eine Korrektur des allgemeinen Urtheils
der Volksſtimme erlaubt Trotz der Schmitz ſchen Auslaſſungen
behaupte ich nach wie vor daß den Breuer ſchen Standbildern
der große ausdrucksvolle Zug wie man ihn von Zeitſymbolen
verlangt fehlt Der Vorwurf aber trifft nicht den einzelnen
Bildhauer er trifft unſere Denkmalsplaſtik überhaupt Dieſer
Verallgemeinerung meines Urtheils ſo weit es abſprechend aus
gefallen iſt habe ichtin dem Artikel Die Standbilder des Kaiſer

Wilhelm Denkmals in Halle auch klar und deutlich Ausdruck
verliehen Jeder der mit den Leiſtungen unſerer heutigen
Skulptur nur einigermaßen vertraut iſt muß mir Recht geben
Der langen Rede kurzer Sinn Jch erhalte den Schmitz ſchen
Ausführungen entgegen mein Urtheil aufrecht und habe keinen
Grund eine Kritik noch zu mildern die ſchon milder ausgefallen
iſt als das Urtheil derer für die das Denkmal doch daſteht

Hans Marſhall

Das Verfügungsrecht der Ehefren anf dem Gebiete
der Jnvalidenverſicher ung

Während faſt auf allen anderen Rechtsgebieten bei jeder Ver
fügung der Ebeſrau über ein ihr zuſtehendes Recht oder eine
ihr zuſtehende Sache die Zuſtimmung des Ehemannes zur Giltig
keit erforderlich iſt gilt für das Gebiet der Arbeiterverſicherung
und inſonderheit auch ſür die Jnvalidenverſicherung das Gegen
theil als feſtſtehend Seit ſich das Reichsverſicherungsamt in
ſeinen Beſchlüſſen vom 23 und 28 September 1887 dahin aus
geſprochen hat daß zur Erhebung von Renten die einer Ehe
ſrau nach dem Unfallverſicherungsgeſetz zuſtehen ſowie in dem
Streitverſahren über die Feſtſtellung ſolcher Renten es der Zu
ziehung des Ehemannes nicht bedürfe hat man allgemein an
genommen daß der in jenen Beſchlüſſen ausgeſprochene Grundſatz
auch auf dem Gebiete der Jnvalidenverſicherung Anwendung
finden müſſe Es iſt ſicher daß die Frage ob die Ehefran auf
dem Gebiete der Jnvalidenverſicherung allein oder nur mit Zu
ſtimmung ihres Ehemannes Verfügungen treffen und Zahlungen
entgegennehmen kaun für die Träger der Verſicherung die
Verſicherungsanſtalten von großer Wichtigkeit iſt Wenn die
Zuſtimmung des Ehemannes zur Giltigkeit derartiger Handlun gen
ſeiner Ehefran erforderlich wäre ſo würde jede ohne dieſe Zu
ſtimmung erfolgte Zahlung an die Ehefrau die Verſicherungs
anſtalt nicht von ihrer Verbindlichkeit befreien und die Noth
wendigkeit nochmaliger Zahlung ſich ergeben
die Verſicherungsanſtalten von Renteuza
geſehen allein auf Grund des 5 42 G etwalungen a ab
im vorigen Jahre an Ehefrauen ausgezahlt baben ſo wird die

Bedenkt man daß

6,000 M

Trotzdem hat letztere bisher kaum

Reichsverſicherungsamls geben überhaupt keine Begründung
Die Kommentatoren des G beſchränken ſich meiſtens
darauf den Ausſpruch es bedürfe der Zuziehung und Zu
ſtimmung des Ehemanns nicht durch einen Hinweis auf jene
beiden Beſchlüſſe des Reichs Verſicherungsamtes zu ſtützen
Jn der Arbeiterverſorgung dem Centralorgan für das ge

ſammte Kranken Unfall und Jnvaliden Verſicherungsweſen in
Deutſchen Reiche wird neuerdings ausgeführt eine Prüfung der
Frage führe zu dem Ergebniß daß die bisher anſcheinend allein
vertretene Anſicht es bedürie ber Zuziehung des Ehemannes
nicht unhaltbar ſei und daß auf dem Gebiete den Jnvaliden
Verſichernng ehenſo wie auf den wiitans meiſten Rechtsgebieten
zur Giltigkeit einer von der Ehefrau getroffenen Verfügnng
und einer an die Ehefrau geleiſteten Zahlung die Zuſtimmung
des Ehemannes im allgemeinen nothwendig ſei

Nach dem geſetzlichen Güterrecht fielen die Anſprüche der Ehe
frau auf die Leiſtungen der Jnvalidenverſicherung als zum ein
gebrachten Gut gehörig unter die Verwaltung und Nutznießung
des Ehemanns Daraus folge daß die Ehefran Zahlungen auf
Grund des Jnvalidenverſicherungs Geſetzes nicht ohne Zu
ſtimmung ihres Ehemannes erheben könne und weiter daß die
Ebefrau den Antrag auf Beitragserſtattung nach S 42 G
nicht ohne Zuſtimmung ihres Ehemannes ſtellen könne da ſie
durch denſelben auf die Anwartſchaft und etwaige weitere
Leiſtungen der Jnvalidexverſicherung verzichte Ferner folge
daraus daß es der Zuſtimmung des Ehemannes zu einem Ver
zicht oder Vergleich über den Rentenanſpruch der Ehefranu be
dürfe und daß der Ehemann kraft eigenen Rechts Rentenanträge
für ſeine Ehefrau ſtellen könne ohne einer Vollzugsvollmacht zu
bedürfen Für das vertragsmäßige Güterrecht des bürgerlichen
Geſetzbuchs gilt im weſentlichen das gleiche Eine Ausnahme
macht allein der Güterſtand der Vermögenstrennung do auch
nach den weitaus meiſten Güterrechtsiyſtenten des alten Rechts
die Verfügungsbeſngniß der Ehefrau über Renten und Er
ſtattungsanſprüche an die Zuſtimmung des Ehemannes ge
bunden ſein dürfte ſo möchte es ſich empfehlen gonz allgemein
und ohne Berückſichtigung der wenigen Ausnahmefälle zu jedem
Autrage einer Ehefrau auf Beitragserſtattung nach s 42
zu jedem Verzicht auf einen Rentenanſpruch und zu jeder
Zahlung an eine Ehefrau die Zuſtimmung des Ehemanns zu
ſordern Die Verheirathung einer ledigen oder die Wieder
verheirathung einer verwittweten oder geſchiedenen Renten
einpſfängerin würde die Einſtellung der Rentenzahlungen bis
zur ehemännlichen Zuſtimmung zur Fortzahlung der Rente an
die Frau zur Folge haben müſſen Jn die Poſtquittungs
beſcheinigungen würde zweckmäßig der Zuſatz aufzunehmen ſein
daß die Rentenempfängerin eine Ehe inzwiſchen nicht eingegangen
iſt Während ſo die Durchführung des Grundſatzes daß die
Frau ohne Zuſtimmung ihres Mannes zu Verfügungen über die
ihr nach dem G zuſtehenden Anſprüche und zur Entgegen
nabme von Zahlungen nicht befugt iſt ſür die WVerſicherungs
anſtalten große Weitläufigkeiten kaum im Gefolge haben würde
dürfte andererſeits anzuerkennen ſein daß die Nothwendigkeit
der ehemännlichen Zuſtimmung durchaus im Intereſſe der Ver
ſicherten liegt Bei den durchſchnittlich den weniger bemittelten
Klaſſen der Bevölkerung angehörenden Verſicherten iſt ein
Rentenanſpruch häufig ein weſentlicher Theil der ebelichen Ge
ſammteinkünfte Es entſpricht der Billigkeit und Zweckmäbig
keit daß die Fran nicht leichtfertig ohne Zuſtimmung ihres
Ehemannes über derartige Rechte verfügen könne Namentlich
aber iſt es durchaus zu wünſchen
der ehemännlichen Zuſtimmung die dem Jntereſſe der Ver
ſicherten nicht entſprechende Erſtattung der Beiträge nach 8 42

G etwas erſchwert und dadurch auf ein geringeres Maß
zurückgeführt wird

e

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die zum Geologen Kongreſſe in Brescia ver

ſammelten Gelehrten ſetzten ihrem berühmten Brescianer
Kollegen Joſef Ragazzoni auf dem Colle di Cioneo bei Foſſa
Puſtesla ein Denkmal Es ſtellt eine Pyramide aus großen
Steinen von denjenigen Oertlichkeiten dar welche der Ver
ſtorbene auf ſeinen geologiſchen Exkurſionen beſonders zu be
ſuchen pflegte

Die Eröffnung des neuen Pergamon Muſeums
in Berlin das künftig den gewaltigen Fries der Gigantomachie
in ſeiner urſprünglichen Form als Schmuck des großen
pergomeniſchen Altars bergen wird iſt für Monat September
in Ausſicht genommen Bisher lag und ſtand das berühmte
Marmorwerk ziemlich zerſtrent im alten Berliner Muſeum

werden können

d

wen

daß durch das Erforderniß

Jeder Tag bringt mir neue Kunden und die alten
kehren stets befriedigt wieder

Annähernd einen Begriff von ſeiner frübekommen wenn das ganze Reiter v
geſte

Paul Wallot der Erbauer des Reichstagshabei feiner jüngſten Anweſenheit in Berlin ſich e det
Bismarck Denkmal geäußert Die Geſtaltung des Vlahes
ſcheint ihm gelungen 2 Mit dem Denkmal ſelbſt bingege
kann er ſich nicht Sefreunden er findet es zu unruhig Das iſt
milde geurtheilt von dem großen Architekten

Henride Toulouſe Lautrec der geiſtvolleKarrikaturiſt iſt in dem blühenden Alter von 35 Jahre
einem Gehirnleiden dahingerafft worden Die grüne Fee
Wſinth brachte den genialen Künſtler zweimal ins Jrrenhaug
und beim zweiten male auch ins frühe Grab Neben Viüette
und Steinle war Lautrec wohl der begabteſte Darſteller des
Montmartre Lebens Unter modernen deutſchen Sitten
ſchilderern ſteht ihm der Berliner Haus Baluſchek am nächſten
Am bekannteſten wurde Lautrec durch ſeine Affichen für das
Cabaret artiſtique von Ariſtide Bruant Der Künſtler ſtammte
übrigens von der berühmten Familie des Grafen Toulouſe ah
die ſich mit den Königen von Frankreich öfters verſchwägerte
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Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle V Steinweg 13 September

Arifgeboten Der Handarbeiter Gottlieb Hatzky und Wilhelmine
Stuhenrauch Felſenſtr 2 u Weingärten 38 Der Decorateur
Max Krauſe und Marie Plath Krukenbergſtr 4 und Möllen
bechh Der Klempnermeiſter Hugo Kurze und Marie Kluge
Nikolaiſtr 7 und Kl Ulrichſtr Der Kaufmann Wilh Prott

und Margarethe Erkel Braunſchweig u Barfüßerſtr Der
Brauur Wilhelm Qualmann u Emilie Schmorl Unterberg 12
und Wennſtedt Der Fabrikarbeiter Otto Pockel und Marie
Hahne mann Thüringerſtr 27 Der Kaufmann Herm Bock u
Minne Burckbardt Hannover u Halle Der Kaufmann Herm
Kublmai und Melanie Vent Halle u Süßenborn Der Gerichts
Aktuar Paul Eich und Eliſabeth Wilkens Halle u Eilenburg
Der Paſtor Ernſt Hirſchberg u Klara Tiebe Templin u Halle

Geboren Dem Schloſſer Hermann Gänsrich ein Hermann
erchenſſeldſtr Dem Schneidermſtr Moſes Ludwig ein
Richard Spitze 13 Dem Maurer Theodor Lehmann ein
Artbur Thorſtr 37 Dem Gaſtwirth Hermann Kutſcher eine

Mandalene Magdeburgerſtr Dem Motelltiſchler Heinr
Zimmertnann ein Arthur Klinik Dem Arbeiter Paul
Golpon ein Wilhelm Klinik Dem Fabrikſchuhmacher
Ewald Lindner eine T Jda A d Baderei Dem Formier
Paul Genſcher eine Erna Beeſenerſtr 11

Geſtorbien Des Bahnarbeiters Herm Hanke Ehefrau Johanne
geb Wolj 54 J Bergmannstroſt Des Arbeiters Herm Böhme
S Max 3 J Schwetſchkeſtr 27 Des Kellners Franklin
Schmidt T Ella 2 W Mausfelderſtr 28 Des Werkführers
Robert Joſchke S Arnold 3 W Pfännerhöhe 34 Des Cigarren
machers Otto Hammann S Otto 6 Mon St Eliſabeth Kranken
haus Des Schloſſers Friedrich Silex T Martha 4 J Wolf
ſtraße 22 Des Klempnermeiſters Max Welz S Werner 1 J
Ranniſcheſttr 16

Kirchliche Anzeigen
Halle Cröllwitz Donnerstag den 19 Sept vorm 10 Uhr
Einweihung der St Petrus Kirche durch Herrn General
Suverintendent D Holtzheuer aus Magdeburg

Halle Giebichenſtein Sonntag vorm 8 Uhr Superint Bethge
Vorm 10 Uhr Paſtor Kunitz Nach der Predigt Abendmahls
feier Derſ Nachm 1 Uhr Kindergottesdienſt in Cröllwitz
Derſ Nachni 2 Uhr Kindergottesdienſt
Meltzer Amtswoche Paſtor Kunitz Mittwoch abends 8 Uhr
Bibel Beſprechſtunde Peſtalozziſtraße 4 Paſtor Meltzer

HalleTrotha Sonntag vorm 10 Uhr Pfarrer Jung Nachm
3 Uhr Miſſionsfeſt in Seeben Amtswoche Derſ

Diemitz Sonntag vorm 9 Uhr Paſtor v Stockhaufe n
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Derſ

mee 2

Bäder und Sommierfriſchen
Bäderfrequenz Shylt bis zum 11 Sept 9100 Kurgäſte Neun

dorf big zum 10 Sept 2479 Kurgäſte

wenn Sie einen Schub habep der am Reihen und an der Poerse sehliesst
und vorn im Fusse genügend Platz Jässt so dass die Zehen frei bewegt

Oehlschläger s Schuhe zeichnen sich durch elegante
Façon dauerhafte Arbeit und vorzügliche Passform aus

Die Erfolge beweisen es dass mein Leitmotiv

la Bein den weitesten Kreisen anerkannt Wird

a

Gesgrüpdet
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Bee der Frage klaregchtung gefunden Die angezogenen beiden Beſchlüſſe des
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Woll Damen
Kleiderstoffe

Tuch Diagonal Homespun Cheviot
Ziübeline Satin coating

Saxmummete und

Seidenstoße
Lleider Blusen u Besätze

Japanseide Taffet Surah Merveilleuxin mehr als 300 Farben
Gestreifte gemusterte und glatte Seiden

Fantasiestoffe Chinés Caros etoeVelours panne einfarbig und bunt gemustert

Specinlität
Schwarze und weise Läidentoſſe
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Norbst u Winter

Grosse Auswahl Billigstekreise

Wusstellung
Nodell Füten

Pariser und Wiener Originalesowie eigener Herstellung
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Wndbags

S7 Halle a gerjebueger Stoß 19
J Ventralheizungs und Iüftungsanlagen
2 Warmwaſewzretturgen Badeeinrichtungen

7 Dampf Koch und Deſtillir ApparateBreunerei und Brauerei Apparate
2 ſowie ſämmtliche Kupferſchmiede Arbeiten

für alle Jnduſtriezweige
Kupferkessel aller ArtAenderungen und Reparaturen jederzeit

GlassehleifereiVacetten polirte oder nur geraubte Kanten ferner gebluſene
Veberfangseheiben fertigen billigſt an
Reiehert Bohne Wuchererſtraße 37

Ah Theater Zeitempfehle ich meine hochfeinen Waarenc Besserts aller Artch Tin Chocoladoe Mavrzipan Vondant ausgewüählte Mischungen namentlich

Theater Melange
von lieblichem würzigem Geschmack

O en BeiterChocoladen und Zuckerwaav en Gesehärt L eipaige Str 12
schrägüber der Ulrichskirche
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Reiehsbank Giro Conto
VFernsprech Anschluss Nr 141

Telegramm Adresse Treviris Trier
Lieferanten vieler Offizier und

Oivil Oasinos NeeSchuris s ObstgrosshandlGr re 13 re 2522 z Steinweg 4
Grav empfiehlt in Centnern und Körbereuſteiner Butterbirnen ſowie andere aute Obſtſorten

eſtellungen auf gute Winterwaare werden ſchonentgegen senommen die ehe erfolgen frei Vahge et an ſoliden Preiſen

Bingang der Neuheiten für Herbst und Winter
zur Anfertigung feinster Cerren Garderobe

beehrt sich den

ganz ergebenst anzuzeigen
Ausführung Erompte Bedienung

atthaus er

Preise mäsvig

General versammſernmg
der Grts Franken Raſſe der Conditoren und

Pfefferküchler
Donnerstag den 26 September 1901 Abends Se Uhr

im RathsKeller Restaurant kleiner Saal
Tages Ordnung 1 Rechnungsansſchußwabl

3 Geſchäftlichesſatzwahl der Vorſtandsmitglieder 2 Neuwahl und ErDer Vorſtand

Bücher Revisor R Gollasch
Halle Forſterſtr 51 erledigt vrompt und diskret BücherReviſionenAbſchlüſſe Einrichtungen e für Betriebe jeder Art ſonen

Erich Heine
Goldschmied

Geiststrasse 65
Lager von

Hochzeitsgeschenken und
Schmuecksachen

in moderner Stylart
Bigene Werkstatt

Carl Rindort
Juwelier Poststrasse I

Lager moderner
Gold und Sihberwaaren
Trauringen en

IIochzeits und
Pathen Gesehenke

Verlangen Sie

Gratis Muster
unserer

Herbst Neuheiten

in Costüme Röcken
Hemd Blousen und

Damen Kleiderstoffen
Directer Versand an Privato

Versandhaus
Gebrüder Hartoch

Düsseldorf 74d

feuer und ſturzſicher
thermit und diebesſicher

C PPetzold
Geldſchraukfabrik Magdeburg

reiſe äußerſt billig
Catalog koſtenfrei

Möbelpolitur

Sſahlpanger Gehſcrinl

ger e Möbel wie neu
a r t Ulrichſtr 30

Prauerhüte

Floxe Rüſchen
Handſchuhe

empfiehlt
in größter Auswahl

zu bekannt billigſten Preiſen

B OhristGr Steinſt 15 S

e Ludolphi sneeeeereehh4 h S et etroleumt S c Smee 22 et i Se S e et De enda

2 o ed

W

en anerkannt

Anmneldingen zu unſerm TMuſt Anerrigt
Klavier Violine Geſang Theoriezc

n d Meth d Konſervat z Weimar u Berlin
nehmen wir jederzeit gern entgegen
Gründlichſte Ausbildung auch Anfänger

Violinſpiel auch für Mädchen n Damen
R Petri u Frau H Petri
Muſik Jnſtitut Harz 40 I u II

n h ſyrn n änan n nm ane 78 h ää
Herzli Grüße Dein ungl

Familien Nachrichten

e n h än O n6 Die glückliche Geburt eines
ſtrammen Jungen zeigen hoch
erfreut ans Hermann Friedmannu u Frau

Margaretbe geb Schwabach
S V e o h

Zurückgekehrt vom Grabe s
meines lieben Mannes unſeres

J guten Vaters des

Gottlob Zeidler
ſagen wir allen lieben Freunden
und Bekannten für die überaus
J vielen Beweiſe liebevoller Theil

J nahme für die reichen Blumen
A ſpenden und das ehrenvolle S

Geleit unſern berzlichen Dank
beſonders Herrn Superiutendent W

S Bethge für die troſtreichen S
S Worte am Grabe ſeinen geehrten

Herren Vorgeſetzten für die Be
galeitung ſeinen lieben Collegen
welche ihn zur letzten Ruheſtätte S
e trugen und der Germania
Verein wirklicher Krieger für
die zahlreiche Betbheiligung
Nochmals nach allen Seiten

J innigſten Dank S

J Trnner

vorzüglich Halle a d S
J Niederlage bei Die trauernden Hinterbliebenen

GustavRensch hPoſtſtr 9/10

5 Für die abireien Veweſſe

W erne sEs iſt aber nicht ſo
ſchlimm denn

Diamantkitt
klebt Alles

Flaſche 25 Pfge F A Patz
6 Gr Ulrichſtraße ö

Garautirt
ngturreinen R R z SBRienen

per Glas 90 Pfg
A Krantz Nachf Vr Jteinſtr

Fernſpr 2064

h h lin
üte

in grosser Auswahl

Lelpzriger Str 14
Potsche Oelkerv

2 kleine Schlüſſel
am Ring verloren

Gegen Belohnung abzugeben
Kleine Braubausſtraße 19 I

liebevoller Theilnahme
Heimgange meiner lieben un S
vergeßlichen Frau unſerer guten S

Mutter Schwieger und Groß
mutter Frau Louiſe Henfelſagen wir unſeren herzlichſten
Dank Jusbeſondere danken wir
Herrn Oberprediger Wächtler
ſür die troſtreichen Worte am S
Grabe ſowie für das ehrenvolle
Geleit und die zahlreichen
Blumenſpenden von Verwandten
Jekaunten und S gen 8

beim W

Todes Anzeigen
die bis 1/22 Uhr Mittags

9 r ExpeditionGroße Brauhausſtraße 17
wen werden ſinden

no in der am ſelbenNachmittag erſcheinenden
Nummer der Saagleze eitung

Für die SonnAuſnahme
tag früh zur Ausgabe ge
langende Nummer werden

Saiten J te bisSonnabend Nachm 6 Uhr
angenommen
Expedition der Saalezeitung
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e Hermann Andres früher H Vogoel
beehrt sich den

Barküsger
Str e

Eingang sämmtlicher Neuheiten für Herbst und Winter
e zur Antertigung feiner Herren Garderobe nach Manss

Schönſt Andenken an Verſtorbene

Prachtvolles Feſtgeſchenk
er untexzeichnete Portraitmaler

will den ſchlechten Zeitverhältniſſen
Rechnung tragen und hat ſich ent
ſchloſſen in dieſer überens ſlauen Ge
ſchäfiszeit die bisherigen Preiſe ſür
St re die Hälfte zu er
m en liefereS ſur uur 18 Mark e
alſo für die Hälfte des Werthes der
bloßen Herſtellungskoſten
ein Porkrait in Tebensgröhe

Bruſtbild in Kreidemanier
Für ein ſolches Bild in Oelfarben
auf Leinewand gemalt iſt der Preis
nur 30 Mark während der wirkliche
Werth für ein derartiges Oelgemälde
mindeſtens 60 Mark iſt Es genügt
die Einſendung der Photographie und
Angabe über Jarbe der Augen der

agre und des Teints Für vol
endete Portraitähnlichkeit u künſt

leriſche Ausführung übernehme ich
volle Garautie

e Maſſenhaſte Anerkennungs
ſchreiben liegen zur öffentlichen Ein
ſicht für Jedermann auf auch ſtehen
mehrere Probearbeiten zur gefl An
ſicht bereit
Otto Rosenbaum Portraitmaler
Halle a/S Merſeburger Str 43 p

NRähmaſchinen m sebruete

Erſatztheile etc
empfiehlt

Carl Schaefer
vorm H Zeidler

Mechaniſche Werkſtatt und
Vernickelungs Anſtalt

Zenkerſtr 7 am Moritzzwinger F
Reparaturen an allen Syſtemen
werden aufs ſauberſte ausgeführt

e

Be e
ſanber emaillirt
v 400 LtrJnhalt

empfiehlt
e e zu billigſt reifen

WVüh lechert
Gr Ulrichſtr 62

AchtungGroße Poſien Aepfel ſtehen bei
mir erkauf à Etr 11 MarkBei Abnahme von 10 Pfd treten

Engros Preiſe ein
G Renneberg

7 Charlotteuſtr 7

Möbel Perkanſ
Rathhausſtr 6 Hof I u II Etage
S Großes Lager

nener und gebr Möbel ſowie
ganze Ausſtaktungen

Durch rer hoher Ladenmiethe äußerſt billig zu 180 250
400 1000 u ſ w unterGarantie reellſter Arbeiten und

Poiſternugen
Ferner empfehle

Büffets Schreibtiſche Bücher
ſchränke Trumeguxn Salon
tiſche Stühle Verticows Pruuk
ſchräuke Chaiſelongue Paneel

ophas Plüſchgarnituren 2r
Prompte Bedienung r

Transport frei W
M Schemmel s
Möbelmagazin

nur Rathhausſtr 6 Hof I u II Et
NB Alte Möbel nehme ſtets

in Zahlung

ganz ergebenst mitzutheilen

Nenunhänſer 3 Nennhäuſer ZFernſpr 2148 F 4 i h n R R s Fernſpr 2148
Mein Bank u Wechſel Geſchäft Subdirektion des Janus, Wien Annahme von Verficherungenjeder Art Ein u Verkanf von Gütern Grundſtücken und Geſchäſten Vermittlung von Hvyvpotheken habe u

III
verlegt Das große mir bisher geſchenkte Vertrauen und Wohlwollen bitte gütigſt mir auch fernerhin zu bewahren

T

Hermann Arnhold Co
Bank Commandit Gesellschaft z

Alte Promenade Z
Eröffnung laufender Rechnungen Annahme von Depositen Check Verkehr

An und Verkauf von Werthpapieren h
7Vermiettel n von Börsengeschäften aller Art

Grosser feuerfester und diebessicherer Tresor
Verschloessene und offene Depots werden zur Aufbewahrung bezw Verwaltung

Coupons Einlösung auch Verloosungs Controlle zu mässigsten Spesen angenommen

R

00050

90909090006900690000009000000906300053000000000096900090000000000000068

Ich freue mich

ilr rnrHermann WValter Gold und Silberwaaren Fabrik e
9 Laden u Contor Scharrenstr 5/6 Fabrik Weidenplan 3

Bedeutende Auswahl von Brilianten Juwelen Gold und Siiberwaaren, Ganze Siber
nausstattungen nach Anschlag mit Reichsstempael Hochzeits Pathen Jubiläums Geschenke Vereins
abzeichen jeder Art Sportpreise für Renn Ruder Radfahr Turn Schwimm Schioss Jagd Klubs ete

vor Zäehungs Anfang

Metzer
Dombau

Geld l otterie
insgesammt 12567 Geldgewinne

430 000
Hauptgewinn

100,000
Halbe Ganze2 eMark extra versendet

A Molling
Hannover

In Halle a S zu haben bei
Schroedel Simon MartinSchilling Buch u Kunsthandlg
Gr Ulrichstr 46 Otto Rondel J
Buehhandlg Markt 24 O Klein
schmidt Moritzzwinger 14 Os
ear Schröder Cigarren Import J
Geiststrasse Johannes König
Liebenauer Strasso 14 Sabor s
Wwe Cohn Gr Ulrichstr s JPettrich Kopsch Schmeer
j str 20 Franz Reinicke jun

j Cigarrenhandlung Merseb Str 159
Paul Keitel Gr Ulrichstr 36

A Kopseh Schmeerstr 6

g wieder

S beim Anblick Jhrer P es ſieht Alles noch ſo gediegen und neunJ ſchbönen ſoliden HMöbel Ausstattung aus und Sie haben dieſe Sachen doch ſchon
vor ſo vielen Jahren angeſchafft Bei wem hatten Sie ſelbige denn ſ Z gekauft

Es iſt eben nicht einerlei wo ich kaufe wir z B haben ebenſo viele meiner Bekannten bei der

Möbelgahrik mit Dampfbetrieb

Gebr Kroppenstadt IIalle a
gang und können nur ſagen daß wir in jeder Beziehung gut reell und preiswerth gekauft haben und

ieſe Herren ſtets ſehr gern weiter empfehlen werden
Laſſen Sie ſich doch den neueſten Möbel Pracht Catalog mit vielen Lichtdruckbildern completter

Zimmer Einrichtungen zuſchicken da können Sie ſich zu Hauſe alles ſchön ausſuchen und berechnen beſſer
kann es Jhnen nicht geboten werden Alſo ſchreiben Sie doch danach

NB Dieſen Catalog verſendet obige Firma an Intereſſenten ſtets gratis und franko

I v W

Brennmaterial ersparende

LOCOMOBILEN
mit ausziehbarem Röhrenkessel

von 300 Pferdekraft
e dauerhafteste und zuverlässigsete

e e Betriebsmaschinenr e ſ rS tür industrie s eW 7 re vS nene La n d W I rt h S ch aft e
S Ausziehbare Röhrenkessel Centrifugalpumpen Dreschmaschinen bester Systeme

e S Höchste Anezeichnungen 1900 Dresden Reval Winnitza SPekow

n W n war

r

Ausführungen Billige Preise

Albert Nenber
Kunsthandlung Poststr 7

e W eigenes Fabrikat M

h GShr Woigt e 231
rö d

M ſneVerlooſung
veranstaltet von der

üngtler Polonie Parmsgtadt

Ziehung Hanpttretter W V
31 October 1901 M 30 900

Die Gewinne bestehen nur aus Gegen
ständen welche durch Neuheit Zweek
mässigkeit sowie Kkünstlerisch und
technisch mustergültige Ausführung
ausgezeichnet sind Loose à D
Liste u Porto 25 Pf sind zu beziehen

dureh L V Ohnacker Darmstadt
sowie in Halle S bei Kurtzke Hasse
Johs König O Kleinschmidt C F
G Kitzing Schmeerstrasse Schroedel

Simon

Gelegenheitskauf
Mehrere hochfeine

Salon Einrichtungen
Speiſezimmer in Nußbaum u Eiche
Schlafsimmer ſowie einzelne Plüſch
arnituren Herren und Damen
chreibtiſche Verticows Schränuke

Trumeaux Spiegel Paneel undandere Sophas u dexgl wenig
gebraucht verkauft billig

Friedrich PeilekKe
Geiſtſtraße 25

Plssh I Rupdhrenere
Frau Zreitenborn

Sternuſtr 6 J Etage
empf ſich zur Kundbrennerei
Kreppen an Vmhängen ohne
abzutrennen Brennen ganzer
Röcke und Taillen
Aelteste Plissé Brennereil

n ä
Waarenſchränke

mit und ohne Glasſchiebethüren in
Größe von 4 Meter Kaſtenregale

achregale Ladentiſche mit u chue
aſten ein und zweithürige Geld

ſchränke Doppel u einfache Pulte
ſowie zwei Doppel Diplomgten
Schreibtiſche Aktenſchrank Brief
Pri verkauft billig

riedrich Peileke
Geiſtſtraße 25

Mexikaniſche Fibre

LTVIL L RKH
beziehen u die Weſnhanodlungen

für Bürſtenmacher empfiehlt
Carl Schulze Kl Ulrichſtr 33
Hriſets W Prehtorf

Gaskoks Steinkohlen Authraeit
Schmiedekohlen Breuuholz c ein
Otto Just Ludwig Wichererſtr 45

Kilo getrockuete

Steinpilze
öß und tanz vorzügl Qual in

oſten ſehr preiswerth abzugeb Auf x
sub 1312 Qu au die Exped d Ztg erb

Der Stadlauflage der heutigen Nr
liegt ein Proſpect der Firma Nugen
Vreund Co Damen Confections
Haus Leipzigerſtr 5 bei auf welchen
wir beſonders aufmerkſam machen
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